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Spalte Einfügen mit Laufender Nummer 
 
Diese Funktion ist im Menü Extras zu finden: 
 

 
 
Sie fügt eine neue Spalte der Ergebnisliste hinzu – vom Inhalt her entweder mit einer 
globalen laufenden Nummer die alle Listenzeilen umspannt, oder mit einer 
partiellen lfd. Nummer, die beim Wechsel der Comparing-Kriterien zurückgesetzt 
wird. 
 
Auf den ersten Blick mag eine laufende Nummer trivial erscheinen, sie kann jedoch 
bei Listen mit komplizierten Feldern – wie z.B. GUIDs – sehr nützlich sein, indem 
jede Zeile als einprägsames Merkmal einen simplen Identifikator bekommt. 
 
Partielle laufende Nummern können zum neu Nummerieren der Einträge einer 
höheren Entität verwendet werden, z.B. die Felder einer DDIC-Tabelle. 
 
Sicherlich werden die SE16XXL-Anwender zahlreiche interessante Anwendungen 
für diese Funktionalität finden. 
 
ANMERKUNG: Es macht Sinn, die Ergebnisliste nach irgendwelche Kriterien zu 
sortieren, auch wenn eine allumfassende laufende Nummer zum Einsatz kommt. 
Ansonsten werden die Zeilen willkürlich durchnumeriert, ggf. anders von einem Lauf 
zum nächsten, denn die Datenbank liefert die selektierten Sätze nicht unbedingt 
immer in derselben Reihenfolge zurück. 
 
Auf den nachfolgenden Seiten wird die Wirkungsweise der Operation anhand von 
einfachen Beispielen verdeutlicht. 
 
ANMERKUNG: Wie bei anderen ähnlichen Funktionen, werden nur die sichtbaren 
Zeilen in Betracht gezogen. Ausgeblendete Zeilen (Filter usw.) werden ignoriert. 
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Eine Globale Laufende Nummer Einfügen 
 
Für unser Beispiel wählen wir Tabelle SCMGPDIR, deren Schlüssel eine 32-stellige 
GUID ist: 
 

 
 
Um ein konsistentes Resultat zu bekommen, ist die Liste nach POIDID sortiert. 
 
Nun wird die Funktion Extras  Eine Spalte einfügen  mit laufender Nummer 
aus dem Menü aufgerufen. Wir werden nach dem Namen des V-Feldes gefragt: 
 

 
 
Den Default-Namen akzeptieren wir mit . Es erscheinen die Comparing-Felder: 
 

 
 
Nachdem es eine allumfassende laufende Nummer sein sollte, entmarkieren wir die 
Kriterien: 
 

 
 
Wir bestätigen erneut mit  und bekommen das Ergebnis. 
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Die laufende Nummer taucht auf der rechten Seite der Ergebnisliste auf: 
 

 
 
Für unser Beispiel ist es jedoch vorteilhafter, wenn sie auf der linken Seite ist. 
Demzufolge ordnen wir die Ausgabe-Felder wie folgt neu an: 
 

 
 
Jede Zeile besitzt jetzt eine eindeutige laufende Nummer, die leicht zu erkennen ist. 
Unter anderem deutet sie auf die aktuelle Position in der Ergebnisliste hin: 
 

 
 
 
 
Nun werden wir ein Beispiel für eine partielle laufende Nummer aufzeigen. 
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Eine Partielle Laufende Nummer Einfügen 
 
Die Tabelle DD03L enthält die DDIC-Definition von Tabellenfeldern. Wir beginnen 
unser Beispiel mit den Feldern der Tabellen MARA, MARC und MARD: 
 

 
 
Wie zu erkennen ist, enthält DD03L auch einen Satz für jeden INCLUDE bzw. 
APPEND. Unser Ziel ist es, die DD03L-Einträge ohne INCLUDEs und APPENDs 
aufzulisten. 
 
Zunächst blenden wir alle Zeilen aus, deren Feldname mit einem Punkt beginnt: 
 

 
 

 
 
Das Ergebnis sortieren wir nach TABNAME und POSITION um: 
 

 
 
Zwischen Position 2 und 4 ist eine Lücke – da befand sich ein INCLUDE-Satz. 
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Wir können nun die partielle laufende Nummer einfügen mithilfe der Funktion 
 
 Extras  Eine Spalte einfügen  mit laufender Nummer 
 
Das erste Dialog-Fenster kommt auf: 
 

 
 
Dann das zweite mit den Comparing-Feldern: 
 

 
 
Nachdem wir eine partielle Nummer möchten, halten wir TABNAME als Kriterium: 
 

 
 
Das Resultat weist die partielle laufende Nummer auf der rechten Seite auf: 
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Mit Hilfe von  ordnen wir die Ausgabe-Felder neu an: 
 

 
 
Beim Wechsel des Tabellenamens (TABNAME) sollte die laufende Nummer erneut 
mit 1 anfangen. Zur Kontrolle blättern wir die Liste nach vorne: 
 

 
 
In der Tat erfüllt das Resultat unsere Erwartungen. Wenn wir nun Sätze von MARA 
selektieren, und dann die Auswahl-Funktion für die Ausgabe-Felder aufrufen werden 
wir feststellen, dass die Anzahl Felder mit obigem Ergebnis übereinstimmt: 
 

 
 
Diese zwei Beispiele dürften ausreichen, um eine Vorstellung der Funktionalität zu 
vermitteln. 
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